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Die Buchstaben 1–9 beschreiben ein Tier, das im Erdboden lebt. Auf   lösung im Flohmarkt

M ep p en (eb) – Der FC Bayern-Fanclub
Emsland veranstaltet am 20. 6. (Sa.) ab
14 Uhr sein viertes Kleinfeldturnier im
Waldstadion von Union Meppen. Ne-
ben dem Gastgeber nehmen unter ande-
rem Bavaria Erkelenz, Burgstadtbazis
Bevergern, HSV-Fanclub Rauten Jungz
und der BvB-Fanclub Borussen-Brum-
mer an diesem Turnier teil. Auch die Kin-
der kommen an diesem Nachmittag
nicht zu kurz, zu dem gibt es eine große
Tombola. Alle Erlöse werden wie in den
Vorjahren gespendet und kommen in
diesem Jahr der Robert-Enke-Stiftung
und der Jugendabteilung von Union
Meppen zu Gute. Im vergangenen Jahr
wurde hiermit die Anschaffung von Mi-
nitoren unterstützt, deren Übergabe vor
kurzem stattfand. PR-Foto

Viertes Fanclubturnier des FC Bayern-Fanclubs Emsland

W erlte (eb) – Am 12. 7. (So.) veranstalten
die Mitglieder des Auto Rally Cross Club
Werlte ihr alljährliches Rennen auf dem
Fichtenring. Zurzeit bereiten sich die

Teams als auch die Fans darauf vor. Trai-
ningsbeginn ist am 12. 7. (So.) um 9 Uhr,
um 10 Uhr heißt es dann „Motoren an und
Rennbeginn zum dritten Wertungslauf der

nordwestdeutschen Autocrossmeister-
schaften“. Etwa 150 Starter nehmen an
den einzelnen Läufen teil, viele Zuschauer
werden unterdessen zuschauen. PR-Foto

Autocrossfans bereiten sich auf das Rennen in Werlte vor

L ingen (eb) – Am 2 0 . 6 . (S a.)
findet in L ingen die R hei-
nisch-W estfä lische M eister-
schaft der S p ortakrobatik
statt. K nap p  10 0  Elite-S p ortler
der V ollklasse, der höchsten
L eistungsstufe der S p ortakro-
batik, w erden sich in der K ies-
berghalle einfinden und um
die Titel kä mp fen, die in den
Altersklassen S chü ler, Jugend,
Junioren 1, Junioren 2  und S e-
nioren z u v ergeben sind.

Die Sportakrobatik ist eine
gelungene Mischung aus Part-
ner- und Bodenakrobatik, bei
der Handstände, Hebungen,
Saltos, Wurfelemente und
Sprungreihen zu instrumenta-
ler Musik choreografiert wer-
den.

Durch den sportlichen An-
spruch und das Zusammenwir-
ken mehrerer Akrobaten meist
unterschiedlichen Alters und
unterschiedlicher Konstitution
werden bei dieser Sportart
nicht nur körperliche sondern
auch mentale Fähigkeiten wie
Vertrauen, Teamgeist und Ver-
antwortungsbewusstsein ge-
fördert. In Lingen werden alle
Disziplinen dieses Sportes zu
sehen sein: Podest-Turner, Da-
men-, Herren- und Mixed-Paa-
re sowie Damen- und Herren-

Gruppen treten untereinander
den Vergleich an.

Als besondere Sehenswür-
digkeit kündigte der KTV Lin-
gen, der diesen Wettkampf
ausrichtet, eine Herren-Grup-
pe des Leistungszentrums für
Sportakrobatik aus Düsseldorf
an. „Die vier jungen Männer

werden spek-
takuläre Dar-
bietungen zei-
gen. Sie tur-
nen bereits
äußerst erfolg-
reich auf inter-
nationaler
Ebene und ha-
ben Deutsch-
land im ver-
gangenen Jahr
bei den Welt-
meisterschaf-
ten in Paris
vertreten“, er-
läutert Anne-
Marie Wort-
mann aus dem
Trainer-Team
des KTV. Die-
ser Herren-
Vierer wird als
einziger Teil-
nehmer drei
Übungen un-
terschiedli-

cher Leistungscharakteristika
präsentieren. Die erste Übung
wird eine Balance-Kür sein,
die wie der Name schon erah-
nen lässt, aus Gleichgewichts-
und Bewegungselemente oh-
ne Lösen vom Partner besteht.

Die Dynamic-Kür, die
zweite Übung, ist durch Ele-

mente mit Flugphase wie Sal-
tos und Sprünge charakteri-
siert, während die dritte Kür,
die sogenannte Combi-
Übung, sowohl Balance- wie
auch Dynamicelemente ent-
hält.

Die Teilnehmer der Alters-
klasse Schüler werden mit ei-
ner Balance und einer Dyna-
mic-Kür, alle übrigen Teilneh-
mern hingegen nur mit einer
Combi-Übung in die Wertung
gehen.

Um 10 Uhr wird der Wett-
kampf mit dem Einmarsch der
Sportler eröffnet. In der Mit-
tagspause, gegen 12.30 Uhr,
sorgt ein attraktives, vielseiti-
ges Schauturnen der Nach-
wuchsakrobaten des KTV Lin-
gen für Abwechslung und gu-
te Stimmung. Gegen 17 Uhr
wird die Rheinisch-westfäli-
sche Meisterschaft mit der
Siegerehrung beendet.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. „Wer sich ger-
ne von den Akrobaten in Zir-
kus und Varieté verzaubern
lässt, wird auch bei uns auf
seine Kosten kommen“, sagt
Katja Dust, die Trainerin und
Bundeskampfrichterin des
KTV abschließend. Infos auf
www.ktv-lingen.jimdo.com.

K TV  L ingen richtet am S amstag M eisterschaften fü r die S p ortakrobatik-Elite aus

Die mentale S tä rke ist gefragt

Auch der N achw uchs w ird sich bei den W ett-
kä mp fen p rä sentieren. PR-Foto

M eiß en (eb) – Bei den 23. Norddeut-
schen Speedskating Meisterschaften
in Meißen waren von rund 300 Teil-
nehmern nur zehn Niedersachsen
am Start. Grund für die geringe Betei-
ligung der Niedersachsen sind nach
Meinung des Vereins Emsland-Inline
die suboptimalen Trainingsbedin-
gungen für überregionale Meister-
schaften, weil im gesamten Land kei-
ne 200 Meter Bahn zur Verfügung

steht. Erstmals war der Verein den-
noch bei diesem Wettkampf mit Ju-
dith Bruns (Foto, Brögbern, Schülerin,
10 Jahre) dem Nachwuchstalent aus
dem Emsland, vertreten . In ihrer Al-
tersklasse wurde ein Dreikampf aus-
getragen, bestehend aus einem 100
Meter Sprint und einem Massen-
start-Rennen über 1000 Meter, die je-
weils auf der 200 Meter Bahn zu ab-
solvieren waren, sowie einem Roll-

gewandtheitslauf. Schon beim ersten
Leistungsvergleich wurde deutlich,
dass die Teilnehmer aus den neuen
Bundesländern aufgrund der besse-
ren Trainingsvoraussetzungen klar im
Vorteil waren. Dennoch konnte
Bruns sich im Mittelfeld behaupten.
Auch beim 1000 Meter Rennen über
fünf Runden konnte die Emsländerin
mit viel Energie, Willensstärke und
geschickter Renntaktik der Konkur-

renz Paroli bieten. Leider verpasste
sie beim Zielsprint den fünften Platz
um nur 0,008 Sekunden und wurde
sechste. Beim Rollgewandtheitslauf
war ein äußerst schwieriger Parcours
zu absolvieren, der nach einem flot-
ten Slalom den schnellen Wechsel
von vorwärts auf rückwärts forderte,
um anschließend einen extremen
Rückwärtsslalom zu absolvieren, der
wiederum in einen Vorwärtsslalom

überging. Vor dem Zieleinlauf war
noch ein 70 Zentimeter hohes Hin-
dernis zu durchfahren, ein 40 Zenti-
meter hohes Hindernis zu übersprin-
gen und nochmals unter einem Hin-
dernis hindurchzurollen. Insgesamt
belegte Judith Bruns in der starken
Konkurrenz ihrer Altersklasse den
siebten Platz und übertraf damit die
Erwartungen der Vereinsführung bei
Weitem. PR-Foto

Debüt der Emsland-Inliner bei den norddeutschen Speedskating Meisterschaften


